
Abitur 2011 (Thema 2, 4 und 8)

Schmuggel von Zigaretten verursacht jedes Jahr hohe Steuerausfälle für den deutschen Fiskus. Um 
einen Überblick darüber zu bekommen, wie hoch der Anteil an unversteuerten Zigaretten ist, wird 
eine große Anzahl leerer Zigarettenschachteln in bundesweit 22 Verwertungsstellen des dualen 
Systems gesammelt und auf das Vorhandensein von Steuerbanderolen überprüft.
a) In einer süddeutschen Großstadt hatten 10,7 % der Zigarettenschachteln keine Steuerbanderole.
Im Folgenden soll diese relative Häufigkeit als Wahrscheinlichkeit angenommen werden.
(1) Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit dafür, dass dort von 40 zufällig in der Entsorgungsstation 
gesammelten Zigarettenschachteln….
(1.1) genau 4 Schachteln keine Steuerbanderole haben,
(1.2) mehr als die erwartete Anzahl Schachteln keine Steuerbanderole hat,
(1.3) mindestens 3 und höchstens 5 Schachteln keine Steuerbanderole haben.

(2) Bestimmen Sie, wie viele Zigarettenschachteln man in der Entsorgungsstation mindestens 
einsammeln muss, damit man mit einer Wahrscheinlichkeit von mindestens 80 % mindestens eine 
Schachtel ohne Steuerbanderole erhält

b) In einer Lieferung von 100 Stangen Zigaretten befinden sich 8 Stangen unverzollter Zigaretten. 
Bei einer Kontrolle entnimmt der Zoll zufällig 5 Stangen nacheinander und untersucht diese. Wird 
dabei unverzollte Ware gefunden, wird die gesamte Lieferung beschlagnahmt.
(1) Ermitteln Sie die Wahrscheinlichkeit dafür, dass die Lieferung beschlagnahmt wird.
(2) Bestimmen Sie (z. B. durch systematisches Probieren) die Anzahl der Stangen, die der Zoll 
mindestens hätte entnehmen müssen, damit diese Lieferung mit einer Wahrscheinlichkeit von mehr 
als 50 % beschlagnahmt worden wäre.



Lösungen




